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Die politiſchen Beziehungen Rußlands zu
Deutſchland und Oeſterreich

lle a d Saale Sonnabend den 29
Eine unmittelbare Kolliſion der Intereſſen iſt natürlich nur

an der unteren Donau und auf der Balkanhalbinſel möglich
Das Aktenſtück ſo nennen wir es weil die Feder des

Mit dieſem Gegenſtande beſchäfti 43 der erſte Theil einer Diplomaten nicht z verkennen iſt führt nun aus wie die

petersburger Drtſporns der mün ener Allg Ztg vom Sache in der Tür ei wie ſie in Bulgarien liege welches zwar
19 März und die dort gegebenen Ausführungen haben in nichts weniger als ein Vaſallenſtaat Rußlands ſei deſſen
Berlin wie in Wien Beachtung
ſelbe auch denn der offiziöſe
kennen

efunden Sie verdienen die Fürſten Rußland aber m deſſen Wunſch gern loyalen Rathtempel iſt gar nicht zu ver ertheilen werde t t
Die Dinge werden genau ſo dargeſtellt wie die Bulgarien gegenüber ſo beſcheiden geweſen indeſſen wir wollen

Man iſt an der Newa keineswegs immer

ruſſiſche Regierung ſie im Auslande und vor allem in Deutſch an die gute Abſicht glauben Rumänien iſt ſo zu ſagen neu
land angeſehen wünſcht und da das ſo entſtehende Bild durch trales In e 3

Haltung unſeres öſtlichen Nachbars nicht Volk und Geiſtlichkeit zu n Das Zugeſtändniß daß
Lügen geſtraft wird ſo kann man annehmen daß der Wunſch Serbien entſchieden in die Sp

terreich günſtig beurtheilt zu werden man zwiſchen den Zeilen umgangen leſen
edlichen Geſinnung auch ſei jedenfalls iſt der Friede geſichert ſo lange der

die gegenwärtige

in Deutſchland und
aus einer wohlwollenden oder doch

ebiet Jn Serbien neigt die Regierung zu Oeſterreich

äre Oeſterreichs falle kann
ber wie dem

egen beide Nachbarn hervorgeht mindeſtens neben einer ſolchen Miniſter welcher dieſen Artikel eingegeben hat das Vertrauen
ergeht
Nach des Ungenannten Darſtellung iſt Rußlands

einfach in die Bahnen zurückgekehrt welche

ſo daß jetzt jede Tendenz fehle die befreundeten Staaten zu

kann das dem Korreſpondenten auch ohne Eid glauben weil
die Gängelung der benachbarten Großmächte einfach unmöglich
iſt und ein Lunte in ihr inneres Leben einzugreifen das
Ende der Freundſchaft ſein würde

Es wird dann eingeräumt daß eine Zeit lang eine Ab
ſchwächung der guten Beziehungen zwiſchen Deuſchland und Rußland geherrſcht habe auch das wird zugeſtanden daß die Schuldigen

in Rußland zu ſuchen geweſen ken in er Generalen
und vurch die Tagespreſſe wirkenden Publiziſten Die Re
ierung ſei daran unſchuldig es ſei bekannt daß dieſe der
agespreſſe in Se auf auswärtige Angelegenheiten keinen

Zwang auferlege ir meinen daß die ruſſiſche Regierung
das doch nur ſo lange thut als es ihr wichtiger iſt ein gut
Theil der durch die inneren Verhältniſſe erregten Unzufrieden
heit in Artikeln gegen das Ausland verpufft zu ſehen als ihre
a Stellung zu dem letzteren vor Trübung zu bewahren

rſchien das letztere wichtiger fo hat man ſich nie geſcheut
den journaliſtiſchen Störenfrieden auf die Finger zu ſchlagen
Das iſt bekannt Jndeſſen das ſind vergangene Dinge Der
egen wärtige Leiter der ruſſiſchen Politik ſagt der

Officioſos der Wahrheit gemäß hat bei der erſten Gelegenheit
ſich mit dem Fürſten Bismarck offen ausgeſprochen und nach
allen Richtungen hin die intimen gegenſeitigen Be

iehungen der befreundeten Kaiſermächte wieder hergeftellt
Eine Bürgſchaft für die Dauer dieſer Jntimität iſt die Er

nennung des Grafen Orloff zum ruſſiſchen Botſchafter inBerlin und ein Ausdruck ſelben iſt jene huldigende Be

rn welche dem Kaiſer Wilhelm als dem älteſten
eorgsritter galt
Mit Oeſterreich war Rußland ſeit dem Krimkriege tief

entzweit das alte Vertrauen ward ſelbſt durch das Dreikaiſer
bündniß nicht hergeſtellt Erſt ſeit Kälnoky die auswärtige
Politik Oeſterreichs leitet iſt eine Beſſerung der ruſſiſch
öſterreichiſchen Beziehungen eingetreten und die jüngſte Neu
befreundung von Deutſchland und Rußland bannt den Reſt
alter Verſtimmung Ohne mit ben beiden t verbündeten
Mächten ein Bündniß geſchloſſen zu haben befolgt das große
oſteuropäiſche Reich doch mit ihnen die gleiche Friedenspolitik
die ihre Baſis in der Erhaltung des status quo in einer

des Kaiſers Alexander beſitzt

Politiſche Ueberſicht
Zwiſchen General Graham und Osman Digma iſt

Politik Zſie zum eigenen
Beſten unter Alexander I und Nikolaus verfolgt habe jedoch

gängeln und ihre freiheitliche Entwickelung zu hemmen Man es am Donnerstag früh zu dem erwarteten Zuſammenſtoß
gekommen Eine Depeſche des Admirals Hewett meldet
darüber die engliſchen Truppen ſeien über Tamanieb hinaus
vorgerückt bis ſie den Feind in Sicht gehabt hätten letzterer
ſei aber ſofort nachdem die engliſchen Truppen das Feuer er
öffnet hätten in die Berge geflohen Die engliſchen Truppen
hätten keinerlei Verluſte gehabt er halte den Feldzug für be
endet Die engliſchen Truppen haben Tamanieb niedergebrannt
Auch im londoner Unterhauſe hat der Staatsſekretär des
Krieges dieſe neueſte Siegesbotſchaft beſtätigt Außer der
obigen für die Engländer erfreulichen Nachricht liegt noch eine
weitere vor deren Tragweite vielleicht ungleich größer ſein
wird Aus Alexandrien wird berichtet daß König Johannes
von an inien zur Begegnung mit Admiral
der Grenzſtadt Adulis eingetroffen ſei England werde mit
Abeſſinien einen Allianzvertrag abſchließen Letzteres erhalte
von England zur Aufſtellung einer Armee Subſidien Ueber
die eventuelle Verwendung dieſer Armee kann wohl kein Zweifel
herrſchen Sie würde Gordon aus der Falle in welcher er
ſteckt zu befreien haben

Der engliſche Prymierminiſter Gladſtone z nurlangſam ſeiner Geneſuhs entgegen und ſeine Rückkehr nach

London dürfte nicht vor nächſtem Montag möglich ſein

Jn der franzöſiſchen Deputirtenkammer kamen am
Donnerstag zwei wichtige Fragen zur Sprache die Frage der
Verfaſſungsreviſion und die Madagaskarfrage
Barodet von den Radikalen brachte den Antrag auf Reviſion
der Verfaſſung ein und verlangte für denſelben die Dringlich
keit Miniſterpräſident Ferry bekämpft die Dringlichkeit und
erklärt die Regierung beabſichtige die Kammer bei Be
c der Maiſeſſion mit der Reviſionsfrage zu

be ſchäftigen und die bezügliche Vorlage bei dem Senat und
der Kammer gleichzeitig einzubringen Der Dringlichkeits
antrag Barodet s wird darauf mit 389 gegen 208 Stimmen
abgelehnt Bei der nunmehr fortgeſetzten Berathung der
Interpellation über Madagaskar erklärte Miniſter
präſident Ferry Frankreich verfolge einen civiliſatoriſchen
Zweck ſeine Zurückforderungen gründeten ſich auf die Ver
träge von 1 und 1868 Die Verhandlungen feien

Hewett in

en n der Jntereſſenſphäre der unterbrochen geweſen am 1 Februar d J aber wieder
rei befreundeten Ka iſermächte findet

l6 Geheimraths Tili
Von Otto Richard

Fortſetzung

Liebe Emilie, ſagte am Abend nach dem Eſſen als die
cleine Familie im engſten Kreis zuſammenſaß der Geheimrath
zu ſeiner Frau wenn Du morgen für das Kränzchen auf
meinem Zimmer noch ein Couvert auflegen wollteſt Jch habe
auch den Herrn Studioſus Metz eingeladen er vertritt den
ſo Hansberg während ſeiner Abweſenheit und iſt mir ein
ehr netter wohlerzogener junger Mann aus guter Familie

So ſo dachte Lili und horchte mit ängſtlicher Spannung

w eJch glaube, ſagte dieſe aſt recht ran gethanIch freue mich ſelbſt Herrn Metz kennen zu lernen i habe

ekannt es hat mich ſo wiein meiner Jugend ſeine Mutter
ſo r daß ſie uns ihren Sohn nicht zugeſchickt hats war ganz klar die Frau Jrdenberger u mit
der er geſprochen und auch hier ihren geltend
gemacht

Zu dem Kränzchen das auf des Geheimraths Zimmer ab
wurde und an dem nur wenige begünſtigte Perſonen

ie mit Reimann in wiſſenſchaftlichem Verkehr ſtanden theil
nahmen hatte Lili allerdings keinen S Nur die Frau

r begrüßte im Anfang die Gäſte und ſah bisweilen
nach ob es an der leiblichen Erfriſchung der über wiſſenſchaft
liche Themata Debattirenden nicht mangelte Für den
Studenten Otto Metz hatte die Frau Geheimrath am nächſten
Abend eine ſehr freundliche Begrüßung Mit warmem Intereſſe
erkundigte ſie ſich nach Otto s Mutter mit der ſie im Pen
ſionate zuſammen geweſen Otto war ſehr froh die Gunſt
der Frau Geheimrath ſo faſt mühelos erlangt zu haben
aber noch lieber hätte er Lili geſehen nur ein einziges Malde ne er nicht nach r denn er kannte ſie ja noch
nicht offiziell

ls das Kränzchen zu Ende war Otto als der Jüngſte derletzte der die Treppe Linabging Kam der Lichtſchimmer der

dort quer über den Korridor des erſten Stockes fiel aus
ihrem Zimmer Als er ſich noch einmal umſchaute war er

aufgenommen es ſei ſehr zu wünſchen daß dieſelben

breiter dann wurde eine Thür leiſe geſchloſſen und es war
alles dunkel Er hätte gerne dem Stubenmädchen das mit
dem Licht unten an der Hausthür wartete einen Gruß auf
getragen

VII
Vivat academia
Vivant professores

Es iſt ein ganz eigenthümliches Leben in einer kleinen
deutſchen Univerſitätsſtadt welches die Miſchung des ſeßhaften
Bürgerthums mit dem nur zu Gaſt befindlichen Burſchenthum
erzeugt Der Philiſter d i der Bürger in allen Ehren
ſtreift viel von der ſteifen Würde die ſonſt ſeinem Stand an

en pflegt ab er will der raſch ſtrebenden und leicht
ebenden Jugend näher ſein aber in dem Bewußtſein daß er

das nicht ganz kann und auch nicht ganz dürfte ohne Schaden
zu nehmen an Ehrbarkeit Wohlſtand und Geſundheit hält er
auf halbem Wege ein und wird dadurch oft eine ſchwankende
Figur die in ihren Varietäten faſt immer einen komiſchen
Charakter z t

Lebt und ſchafft nun gar in einer Univerſitätsſtadt keine
ßere Jnduſtrie herrſcht kleine Handwerk vor und heben

ich mehr alte Giebel und ſpitze Dächer aus dem Häuſermeer
e Fabrikſchornſteine dann kann man ſicher ſein daß
ier das ſeb haft Bürgerthum im großen und ganzen der

akademiſchen Jugend gewiſſermaßen dienſtbar geblieben
Faſt jedes s zählt wenigſtens einen akademiſchen Jnſaſſen manche Hatſer ſind ſeit Alters her nur Studenten

eingerichtet von der Dachkammer oben wo die Koffer und
Körbe der Studenten aufgeſtapelt werden bis unten zu dem
Parterre wo in der Stube der Schuſter oder Schneider ſein
Handwerk treibt und in der Küche ſeine Frau den Studenten
die dünnen Kaffeeportionen zurecht macht alle durch einen
nur einmal mit 99 Prozent Rüben und 1 Kaffee
efüllten Sack ur wer zuerſt auſſteht bekommt denbeſten Kaffee und mit Recht venn er iſt der Solideſte

n infolgedeſſen auch den Hauspump am regel
mäßigſten

e Bürger die es nicht zu Rentiers gebracht habenwas mit i dnähme der Bierbrauer in den i
nivexſitäts

Mirz

Jnſerate
werden pro Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pf für Halle mit 15 Pf berechnet
und in der Expedition von unſeren An
nahmeſtellen und allen Annoncen Ex

peditionen angenommen
Reklamen pro Zeile 40 Pf

Erſcheint täglich
mit Ausnahme der Sonn u Feiertage

1884
um aſcgruſſe eines Vertrages führten der den
a ten im Nordweſten von Madagaskar und den

franzöſiſchen Staatsangehörigen Schutz gewähre denn es ſei
ganiſſtg daß alle Ausländer mit alleiniger Ausnahme der
Franzoſen Eigenthum in Madagaskar ſollten erwerben können
Das Aufwerfen der Souveränetätsfrage würde
u einem Kriege auf Leben und Tod mit den Howasren und eine Eroberungspolitik involviren

man müſſe daher beſcheiden und weiſe bleiben um
praktiſche Reſultate zu erzielen Die tuneſiſche An
gelegenheit ſei beendet diejenige in ne ſich ihrem
Ende es würde nicht verſtändig ſein etwas Neues zu unter
nehmen Wenn indeß die Verhandlungen zu keinem Ziele
führen ſollten werde kein Mittel unterlaſſen werden die Howas
unterwürfig zu machen die Frankreich noch uugeſtraft Trotz
bieten dürften Am Schluſſe ſeiner Rede verlangte Ferry eine
Tagesordnung welche eine Politik des Aufgebens der begonnenen
U iternehmung ausſchließe und die Erörterung der Frage im
einzelnen einer Kommiſſion zuweiſe mit der ſich die Regie
rung verſtändigen werde Die Kammer nahm darauf mit 450
o 32 Stimmen eine Tagesordnung an welche dem Ent
chluß Ausdruck giebt alle Rechte Frankreichs auf Madagaskar
aufrecht zu erhalten und welche die Kreditforderung an eine
beſondere Kommiſſion zur Berathung verweiſt

Zwiſchen der ſpaniſchen Regierung und der Regiernng
der Vereinigten Staaten von Amerika iſt am 2 Jan
d J in Madrid eine Konvention abgeſchloſſen welche die
bisherigen differentiellen Flaggenzölle auf niſſe welche
von Kuba und Portorico in den Vereinigten Staaten und auf
Waaren welche aus den Vereinigten Staaten in Kuba und
Portorico r werden aufhebt Die Konvention tritt
mit dem 1 März d J in Wirkſamkeit Infolge der den
Amerikanern hierdurch gewährten Erleichterungen werden wie
die N A bemerkt dieſelben in Zukunft um ſo gefähr

lichere Konkurrenten der deutſchen Jnduſtrie auf den Märkten
von Kuba und Portorico werden

Spanien will noch immer nicht zur Ruhe kommen Die
Militärbehörden von Sevilla und Saragoſſa haben wieder
mehrere Verhaftungen vorgenommen welche mit aufrü r
Umtrieben im Zuſammenhange ſtehen ſollen Selbſt die liſſa
boner Polizei hat auf Reklamation der ſpaniſchen Regierung
elf Perſonen darunter den Oberſten Gonzales welcher ſich am
badajozer September Putſche betheiligt hatte verhaften laſſen

Die Nachrichten aus Kreta lauten höchſt unbefriedigend
und beſorgnißerregend Man hört daß Chriſten von Moslems
und Moslems von Chriſten ermordet worden ſind Die
Friedhöfe beider Konfeſſionen ſind entweiht die Leichen aus
gegraben und h worden Jn Sphakia haben die
moslemitiſchen Beamten die Telegraphendrähte durchſchnitten
und Briefe welche der Poſt anvertraut wurden aufgefangen
Man fürchtet daß während der Wahlen für die National
verſammlung in Kreta die am 25 d begonnen haben ſehr
ernſte Ruheſtörungen ſtattfinden werden

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Wien 27 März Das Fremdenblatt erfährt es ſei hier

maßgebenden Ortes nichts davon bekannt daß Rußland die
s des Meerengenvertrags Dardanellen zu beantragen

gedenke

Rom 27 n n dem heutigen Konſiſtorium ver
lieh der Papſt dem Erzbiſchof von Neapel die Kardinalinſignien
und präkoniſirte verſchiedene Biſchöfe namentlich für Frankreich

ſtädten ſehr leicht vorkommt ſind in direkter oder in
direkter Weiſe von der Univerſität abhängig vom Studenten
Profeſſor und akademiſchen Beamten Deshalb fuhr es auch
den armen Bürgern des Städtchens in dem unſere Geſchichte
ſpielt einmal fürchterlich in Mark und Bein als man in

maßgebenden Kreiſen von der Zweckmäßigkeit der Verlegung
ihrer Univerſität ſprach Dieſer Schrecken war ſo heilſam
daß viele Monate lang kein Bürger Wirth oder Handwerker
einen bei ihm noch ſo hoch in der Kreide ſtehenden Studio zu
treten d h zu mahnen wagte Uebrigens geſ dies auch
ſonſt nicht allzu oft da die Erfahrung einerſeits die Frucht
loſigkeit ſolcher Verſuche lehrte andererſeits aber auch daß
faſt jeder ſchließlich doch einmal oft ganz unverhofft
noch zu ſeinem Gelde nebſt hübſch neten Zinſen ge
kommen war

Die Bürger lebten mit ihren Studenten in Eintracht und
alles was die Studenten anging ehe auch die
ſchaft Beſonders wichtige Ereigniſſe die ganze Stadt

lenne Ko denen man viele Reiterkonnte allerdings warenwaren große ſo
und Wagen auf einmal ſ

Roſſe nicht feurig und die Fuhrwerke nicht elegant was
den ſteilen en und den alten Häuſern auch nicht
ſonders harmonirt hätte Studentenleichen waren trotz
betrübenden e intereſſant und gern geſehen
feierliche Ernſt umflorten Pomp beim Auszug auf
Kirchhof und der damit kontraſtirende flotte Einmwarſ
dort zurück mit fliegenden Fahnen und luſtiger
Todtenſfalamander, Abſchiedstrunk der dem geſchiedenen

Bruder geweiht wurde all das griff den Bü
ſt S wohl verſtanden gleich tief an da

ende Herz
Beſonderer Gunſt aber erfreuten ſich noch nächtliche Fackel

züge die nur zu Ehren des Rektors und verdienter Profeſſoren
gebracht wurden zu Ehren des erſteren bei ſeinem Ausſcheiden
aus einer beſonders beliebten Amtsthätigkeit den letzteren
aber nur wenn ſie beliebt bei den Studenten waren bei
Juhiläen oder wenn ſie ehrenvolle und gewinnreiche Be
rufungen nach anderen Univerſitäten ausgeſchlagen hatten

die
mit
be
der
der
den
von

So war auch an dem Abend des Novembertages an welder Profeſſor Reimann ſein Jubiläum feierte fie ganze Sie



und Spanien Eine Allokution wurde vom Papſte nicht ab
gehalten Die in dem Konſiſtorium am vorigen r ab
abgehaltene Allokution war ausſchließlich dem Lobe der beiden
neu ernannten Kardinäle gewidmet

Petersburg 27 März Dem dieſſeitigen Geſandten in
Braſilien u Staatsrath Jonin welcher mit beſonderen
Aufträgen nach Sofia geſchickt wurde iſt der WladimirOrden
weiter Klaſſe verliehen worden Wie die dentſche St Petersbd mittheilt wird der Be e Bolſchafter in Wien Fürſt

obanoff als für den Botſchafterpoſten in London beſtimmt
bezeichnet Das Kaſſationsdepartement für Kriminal
ſachen des Senats hat geſtern die von den Geſchworenen der
Zcirke gericht zu Kiew und Moskau in der Unterſuchungsſache
egen Swiridoff und Melnitzky gefällten Verdikte und Urtheilekaſſirt und die Angelegenheit anderen Sektionen dieſer Gerichte

zry nochmaligen Verhandlung überwieſen be iſt den
etreffenden Gerichten wegen der Uebertretungen welche ſie bei

Stellung der don an die Geſchworenen zugelaſſen hatten eine
Rüge ertheilt worden

Paris 27 März Bei Uebernahme des Vorſitzes in der
Budgetkommiſſion verſuchte Rouvier nachzuweiſen daß die
Finanzlage keine beunruhigende ſei das Defizit ſei ein mehr
ſcheinbares als thatſächliches Zugleich ſprach ſich Rouvier gegen
die Einführung neuer Abgaben ans und trat mit Entſchiedenheit
für die Minderung der Ausgaben ein

Paris 27 März Der Miniſterrath hat die Ernennung des
Generals Sauſſier zum Militär Kommandanten von Paris
des Generals Davouſt zum Kommandanten des Armeecorps in
Algier und des Generals Billot zum Kommandanten des
Armeecorps in Lille beſtätigt

Paris 27 März Seitens der hieſigen türkiſchen Botſchaft
werden die beunruhigenden Gerüchte über den Geſundheits
zuſtand des Sultans formell für unbegründet erklärt

Deutſches Reich
Berlin 27 März Se Maj der Kaiſer ertheilte heute

vormittag dem Kriegsminiſter Generallientenant Bronſart von
Schellendorff eine Audienz nahm den Vortrag des r
marſchalls Grafen Perponcher entgegen und arbeitete mit dem
Generallientenant von Albedyll Nachmittags hörte der Kaiſer
noch den Vortrag des Geh Hofraths Bork und unternahm hierauf
eine Spazierfahrt Um 5 Uhr fand bei den P ein Diner
von einigen 30 Gedecken ſtatt Geſtern abend be 3 der Kaiſer
mit der Großherzogin von Baden die Oper und nach dem Schluß
derſelben war dann im Palais ein kleiner Thee Der
Kronprinz ertheilte geſtern vormittag dem kaiſerlichen Tele

graphen Direktor Ebel eine Audienz und nahm ln et
und militäriſche Meldungen entgegen Am Nachmittag ertheilte

Kronprinz dem deutſchen Geſandten v Philippsborn aus
Kopenhagen eine Audienz und beſuchte abends mit dem Prinzen
Heinrich und der Prinzeſſin Viktoria die Vorſtellung im Opern
an Heute vormittag 10 Uhr begaben ſich der Kronprinz
ie Kronprinzeſſin und die Prinzeſſinnen Töchter Viktoria Sophie

und Margarethe wie alljährlich am Sterbetage des Prinzen
Waldemar nach Potsdam und dort zur Gedächtnißfeier nach der
Friedenskirche Demnächſt verweilte die kronprinzliche Familie
längere Zeit noch beim Prinzen und der Prinzeſſin Wilhelm im

tsdamer Stadtſchloſſe Die Prinzeſſin dolf von
chwarzburg Rudolſtadt nebſt der PrinzeſſinTochter Thekla

ſind nach mehridg rm Aufenthalte heute früh nach Rndolſtadt
rückgereiſt Der neue ruſſiſche Botſchafter Fürſt Orloff

attete im Laufe des geſtrigen und heutigen Tages den aktiven
Staatsminiſtern den Botſchaſtern und den Geſandten Beſuche ab
da er am Sonnabend wieder nach Paris zu reiſen gedenkt
s ren des von ſeinem hieſigen Poſten ſcheidenden däniſchen

eſandten v Quaade und deſſen Familie findet hente bei dem
ſchwediſch norwegiſchen Geſandten Generallientenant Baron von
Bild ein größeres Diner ſtatt

Berlin 27 März Dem hieſigen ſtrat iſt auf
die an den Kaiſer aus Anlaß des füngſten GeburtstagesSr Majeſtät gerichtete Slücwun chadreſſe das folgende

Schreiben zugegangen
Jn der Adreſſe mit welcher Mich der Magiſtrat zu Meinem

Geburtstage erfreut hat giebt g8 wiederum eine ſo warme
und innige Theilnahme kund daß Jch von dieſen Gefühlen derTreue und Anhänglichkeit tief gerührt bin Die Glückwünſche

welche Mir bei dieſem Anlaß dargebracht worden ſind haben
Mich daher ſehr wohlthuend angeſprochen Jndem Jch dem
Magiſtrat Meinen aufrichtigen Dank dafür ſage erfüllt Mich
insbeſondere die Erinnerung an die bedeutſamen Ereigniſſe des
verfloſſenen Jahres mit hoher Genugthuung Jch preiſe vor
allem des Allmächtigen Güte daß es mir vergönnt geweſen iſt
die Schwelle Meines neuen Lebensjahres mit einer Rüſtigkeit
und Friſche zu überſchreiten wie ſie in ſolchem Alter nur
wenigen beſchieden iſt Jn dieſer göttlichen Gnade welche Jch
in ſo reichem Maße erfahre finde Jch um ſo mehr den Muth
den Pflichten Meines fürſtlichen Berufes unentwegt und mit
feſtem Willen gerecht zu werden als Jch aller Orten wohin

aÄÖÜ cin Aufregung Die Profeſſoren hatten ihrem Kollegen ſchon
am Vormittag ihre Glückwünſche dargebracht die Bürgerſchaft
aber wollte ſich an der Studentenfeier betheiligen indem ſie
mitzog um die Hochrufe vor dem Hauſe des Jubilars zu
verſtärken

Ueberall ſtanden als es ſchon dämmerig geworden war
Gruppen von neugierigen Männern Weibern und Kindern
auf der Straße hier und da drängte ſich ein Chargirter in
Feſtwichs durch die Menge man machte ihm ehrerbietig

und grüßend Platz und wenn er vorbei war nannten Kundige
ſeinen Namen und die Verbindung der er angehörte

Ein ſchöner Student meinte eine Frau als wieder einer
vorbeiging hat das Schlagen los belehrte ein Stiefelwichſer

Der
die Umſtehenden Seine Quart parirt keiner

Du Herbart s Minna iſt in den verliebt bis über die
Ohren, flüſterte eine e Blondine ihrer ſchwarz
äugigen barin zu die den Studenten mit leuchtenden
Blicken verfoigte Aber er macht ſich nichts aus ihr

Das glaub ich gern gab die Andere zur Antwort und
ihr Athem ging doch dabei ſchneller und tiefer Aber das
Fräulein Lili von Geheimraths könnt s ihm anthun da iſt
er jetzt immer im Haus

Ach die iſt ja noch ſo jung aber ſchön iſt ſie das iſt
wahr Jch hab ſie neulich in der Apotheke geſehen und da
hat ſie mich gleich z und iſt hernach ein ganzes Stück
mit mir gegangen Da haben wir von der Schulzeit ge
ſchwätzt weißt Du von dem laugen Schreiblehrer den wir
Knochenfritz nannten und vom dicken Herrn Pfarrer Ach

Gott Haben wir lachen müſſen
Jetzt kamen ſchon ſtärkere Trupps von Studenten immer

i verſchiedenfarbigen Mützen manche trugen
zwiſchendurch ſchleppten Dienſtmänner Arme voll

Pechfackeln Man begab ſich auf die verſchiedenen Sammelplätze
von da ſollten die einzelnen Verbindungen nach dem Markt
iehen von wo aus der Fackelzug dann ſeinen Anfang nahmBe Straßen füllten n le De

e die Thüren der
ingustreten zu können

die Kaufleute und Handwerker
Läden und Werkſtätten um auch

iebe Meines Volkes begegne Sied e a ehe der in der Erfüllung Mehner ernſten
Aufgaben ſtärkt und feſtigt ſondern Mir auch die geſegnete

rendigkeit des Schaffens und Wirkens erhält Sind nun auch
deine Bemühungen dem Wohle der ganzen Nation gewidmet

ſo nehme doch an der fortſchreitenden Entwickelung Meiner
aupt und Reſidenzſtadt beſonderen Antheil und Jch werdegeg freuen wenn das unverkennbare Streben der ſtädtiſchen

Verwaltung die Einrichtungen der großen Stadt mit ihrer
unaufhaltſam wachſenden Ausdehnung und Bedentung in Einklang
zu ſetzen ſtets von glücklichem Erfolge begleitet iſt
Berlin den 26 März 1884 gez Wilhelm
Berlin 27 März Jm Reichstage wurde heute das

Marineanleihegeſetz nachdem es von der e in
Form eines Nachtragsetats umgearbeitet worden ohne Debatte
in zweiter Leſung angenommen ebenſo der Entwurf über die
Priſengerichtsbarkeit und die Literarkonvention mit Belgien in
erſter und zweiter Leſung genehmigt Morgen um 2 Uhr
ſtehen dieſelben Entwürfe zur dritten Leſung Ein Vorſchla
des Präſidenten auch die Novellen zu den Penſionsgeſetzen audie morgige Tagesordnung zu ſetzen fand Widerſpruch und

bei der Abſtimmung darüber wurde wiederum die Beſchluß
unfähigkeit des Hauſes konſtatirt

Das Abgeordnetenhaus ſetzte die zweite Leſung der
e fort und gelangte bis S 42a welcher nach dem

Vorſchlage der Kommiſſion an Sonn und Feſttagen alle Hetz
und Treibjagden und während des Gottesdienſtes überhaupt
jede Jagd verbietet Zu dieſem Paragraphen r verſchiedene
Amendements vor das Centrum wollte am Sonntag über
haupt alles Jagen unterſagen die Fortſchrittspartei das

erbot nur während des Gottesdienſtes gelten laſſen und Abg
Götting es auf die Zeit von 9 bis 3 Uhr beſchränken
Miniſter Dr Lucius vertrat namens der Staatsregierung
die Anſicht daß die Frage der Sonntagsheiligung und Sonn
tagsruhe gar nicht in dieſem Geſetze zu berühren ſei und
wünſchte ſowohl den Antrag der Kommiſſion wie alle Gegen
anträge abgelehnt zu ſehen Jn namentlicher Abſtimmung
entſchied ſich das Haus mit 218 gegen 102 Stimmen für die
von der Kommiſſion empfohlene Faſſung Morgen wird die
Berathung über die Jagdordnung fortgeſetzt Das Haus
wird ſich wahrſcheinlich am 4 April vertagen

Jm Herrenhauſe wurde die Landgüterordnung
für Schleſien in der vom andern Hauſe beſchloſſenen
Joſung angenommen und eine Reihe von Petitionen nach den
Vorſchlägen der betr Kommiſſionen erledigt Die Novelle
zum Geſetz vom 13 März 1878 über die Unterbringung ver
wahrloſter Kinder wurde nur zum Theil angenommen Art 1
der Vorlage welcher dem verpflichteten Kommunalverbande
das Recht der en gegen den auf Unterbringung der
Kinder gerichteten Beſchluß innerhalb zwei Wochen mit auf
ſchiebender Wirkung zugeſteht wurde abgelehnt Der Termin
der nächſten Sitzung iſt unbeſtimmt

Eine neue kirchenpolitiſche r wird heute
durch den Staatsanzeiger verkündet Durch Beſchluß des
königl Staats Miniſteriums iſt auf Grund des Art 4 des
Geſetzes vom 14 Juli 1880 und des Art 1 des Geſetzes vom
31 Mai 1882 für den Umfang des Sprengels des Erz
bisthums Köln die Wiederaufnahme dereingeſtellten
Staatsleiſtun gen vom 1 Jan d J ab angeordnet worden
Da wird wohl vie Begnadigung des ber Melchers oder eine
andere Löſung der Biſchofsfrage nachfolgen

m d
Ueber die Kommiſſion zur Vorberathung des Entwurfes

betreffend die Verlängerung des Sozialiſtengeſetzes
erhalten wir merkwürdige Nachrichten Die Kommiſſion trat
wie unſer berliner L Korreſpondent uns telegraphisch meldet
am Donnerstag abends zu einer erſten Sitzung zuſammen in
welcher indeß nur eine Generaldiskuſſion ſtatt fand Miniſter
von Puttkamer machte den Wunſch geltend die arten
noch vor dem Oſterfeſte beendigt zu ſehen die Kommiſſion

t ſich aber trotzdem bis zum 24 April Zu
einer Abſtimmung kam es nicht Dieſer Beſchluß iſt wohl
lediglich auf das Bedürfniß den Centrums in deſſen Reihen
bezüglich dieſer Frage ein großer Wirrwarr herrſcht zurück
zuführen ſeine Entſcheidung hinauszuſchieben Ferner theilte
der De des Reichstags am Schluſſe der letzten Sitzung

it daß die Abgg Windthorſt und von Kehler aus der
Unfall reſp Sozialiſten Kommiſſion ausgeſchieden und an
ihrer Stelle vom Centrum die Abgg Dr Lieber und Frhr
v Hertling in die genannten Kommiſſionen gewählt worden
ſeien Man darf dies als ein Zeichen dafür anſehen daß im
Centrum die Stimmung gegen die Verlängerung des Geſetzes
überwiegt denn Dr Lieber gehört zu den entſchiedenen Gegnern
deſſelben Es verlautet denn auch daß von ſeiten des Cen
trums in der Kommiſſion Anträge eingebracht werden würden
welche dahin zielen die Materie auf dem Boden des gemeinen
Rechts zu ordnen

Die deutſchkonſervative Partei hat im Reichstage
Reſolution eingebracht Der Reichstag wolle be

chließen

in Erwägung
1 daß im öffentlichen Jntereſſe der Börſenverkehr der reichs

geſetzlichen Regelung bedarf
2 daß das Geſetz betreffend die Erhebung von Reichs

ſtempelabgaben vom 1 J 1881 weder in techniſcher noch
in finanzieller Beziehung ſich als ausreichend erwieſen

den Bundesrath zu erſuchen den Entwurf ſowohl eines
Börſengeſetzes als auch eines wirkſameren Börſenſteuer
geſetzes etwa auf Grundlage eines Regiſter oder Schluß
notenzwanges unter Steigerung nach Skalen oder Prozenten

zu beſchließen und die Vorlegung an den Reichstag
herbeizuführen

Die Nationalliberalen im II meiningiſchen
Wahlkreiſe fordern für die am 31 März daſelbſt bevor
ſtehende Stichwahl zwiſchen Witte und Viereck ihre
Geſinnungsgenoſſen auf für Senator Witte einzutreten

Der nord amerikaniſche Sengt hat die Ernennung
Sargent s zum Vertreter der Vereinigten Staaten in
Petersburg beſtätigt

Die Unterrichtskommiſſion des Abgeordneten
hauſes beſchäftigte in ihrer Sitzung vom 26 d zzna ch
mit einer ſehr erheblichen Anzahl von Petitionen welche den
Erlaß eines Dotationsgeſetzes und die Regelung des
Penſionsverfahrens und der Alterszulagen für die Volks
ſchullehrer betrafen Die Anzahl dieſer Petitionen bezifferte ſi
auf nicht weniger als 452 aus allen Landestheilen was gewi
einen Beweis dafür bildet daß das Bedürfniß für den Erlaß
ſolcher ein ſehr ſtark h Der ReferentDr Kropatſcheck hob im Eingang ſeines Referats hervor daß dieſe
Petitionen erſt um deswillen jetzt zur Berathung in der Kom

Gortſ folgt miſſion kämen weil man noch immer hätte hoffen können daß

das in der Thronrede in Ausſicht geſtellte Dotationsgeſetz von der
königl Staatsregierung in dieſer Seſſion noch eingebracht werden
würde Die Einbringung ſcheine ſich indeß aus ihm unbekannten
Gründen von neuem zu verzögern Referent gab den allgemeinen
Zuelt der Petitionen wieder welche zwar ſämmtlich dieſelben
Ziele im Auge hatten hinſichtlich ihrer Wünſche aber ſehr weit
auseinandergingen Er beantragte angeſichts der der Dinge
daß die Wünſche hinſichtlich der Penſionsverhältniſſe der königl
Staatsregierung zur Berückſichtigung die darüber hinausgehenden

orderungen aber derſelben als Material zu überweiſen ſeien
er Geh Ober Regierungsrath Reſſel konſtatirte

daß das Schuldotationsgeſetz welches auch die Pen
ſionirungs und Alterszulagen Verhältniſſe in ſich
e in dem Kultus und Finanzminiſteriumdurchberathen ſei und daß es dem königl Staats
miniſterium zur Beſchlußfaſſung vorgelegen habe
Ueber den Zeitpunkt der Einbringung dieſes L efete
ſei ein Beſchluß bis jetzt jedoch noch nicht gefaßt Die
Penſionsregelung ſchließt ſich unmittelbar an diejenige der preu

iſchen Staatsbeamten an es würde alſo in den erſten zehn
ahren keine Penſion gegeben von da ab träte das Sechzigſtelein ſodaß alſo na e Dienſtzeit dreiviertel des Gehaltes

gezahlt würden Abg Sack wünſchte die Petitionen ſo lange
zurückzulegen bis das Geſetz vorgelegt ſei Die Abgg Natorp
und von Schenckendorff traten für ſofortige Berathung ein
Letzterer wünſchte daß nicht nur die auf Regelung der Penſions
verhältniſſe ſondern auch die auf die Alterszulagen bezüglichen
Petitionen der königlichen Staatsregierung zur erück
ſichtigung überwieſen werden ſollten Sodann ſtellte er an
den RegierungsKommiſſar die Anfrage ob das neue Volksſchul
lehrerPenſionsgeſetz rückwirke auf die Emeriten für welche ungeachtet
der Erhöhung der Penſionsſumme auf 860,000 M noch immer
roße Nothſtände vorhanden wären und in welcher Weiſe dieWoſbenverthellung gedacht ſei Der RegierungsKommiſſar glaubte

nach Lage der Dinge dieſer Anfrage nur theilweiſe beantworten zu
können betonte indeß ausdfücklich daß für die Emeriten das Ge
ſetz eine rückwirkende Krat nicht haben werde Abg Langer
hans ſtellte darauf den Antrag auf motivirte Tagesordnung in
welcher er darauf hinwies daß nach den Erklärungen des Re
gierungsKommiſſars die Einbringung des Geſetzes mehr oder
minder nahe bevorſtehe und daß der Enmeritenfonds in dieſem
Jahr um 160,900 M erhöht ſei Dieſer Antrag wurde an
genommen

Metz 27 März Der Statthalter Feld marſchallv Manteuffel nahm Fente vormittag auf dem Königsplatze die

Parade über das 8 Oſtpreußiſche Jnfanterie Regiment Nr 45
ab Nach dem Vorbeimarſch des Regiments hielt der Statt
halter eine Abſchiedsanſprache an daſſelbe Nachmittags wird
v Statthalter einer Einladung des Offiziercorps zum Diner
olgen

Halle den 28 März
Der hieſige Zweigverein für RübenzuckerJnduſtrie

u am 3 April vormittags 11 Uhr im Hotel zur Stadt Ham
urg hier ſeine Monatsverſammlung für welche folgende Tages

ordnung feſtgeſetzt iſt 1 Mittheilungen des Vorſtandes 2 Wahl
der Ausſchußmitglieder zu der in dieſem Jahre in Stuttgart
ſtattfindenden Generalverſammlung des Hauptvereins 3 Vor
legung der in der vorigen Verſammlung in Ausſicht geſtelltenengliſchen Zuckermuſter 4 Ueberweiſung des an die Fabriken
überſandten Formulars über verarbeitete Rüben und gewonnencen
Zucker in der letzten 5 Jſt die Exfahrung mehrfach
beobachtet worden daß Melaſſen aus mit ſchwefliger Säure
arbeitenden gar beſſer zur dern eignen als dies
nach deren Polariſation zu erwarten war 6 Ueber Elektrizitätund deren Anwendung ſpeziell in Zuckerfabriken Ref e
CivilJngenieur J KhernHalle 7 Wie ſind die Reſultate
mit der Verwendung eingedickter Osmoſewaſſer zur Fegdinane
ausgefallen Ref Herr Direktor Hahne Artern 8 Welche
Neuerungen ſind an da he und deren Armaturen zu ver
zeichnen Ref Herr Fabrikbeſitzer Karl NagelTrotha

Meteorologiſche Station

27 März 10 U abs 28 Narz 6 u mas

Barometer Millimeter 756,31 757,26

s n ch s relative u u 5Wind e e R o r6 U früh Thaupunkt n d K 1,3
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte be Pola

27 März 8 U morgens Die Unterſchiede im Luftdruck hatten ſich mehr
und mehr ausgeglichen und die Luftbewegung war daher allgemein ſchwach
über Mitteleuropa wo trübes kühles Wetter herrſchte vorherrſchend öſtlich und
nördlich Die Temperatur lag faſt allerwärts unter der normalen in Mittel
deutſchland war viel Regen und Schnee gefallen J 767 1 Nord
leicht halb bedeckt Nordlicht Hamburg 765 2 Nordoſt ſchwach bedeckt
Wien 761 4 Weſt e bedeckt Nizza 760 8 Oſt leicht wolkig sruhe762 3 Nordoſt leicht bedeckt Paris 763 4 Nordoſt leicht wollig

Hochwaſſer in Nordamerika
Jn Ergänzung eines vorgeſtern mitgetheilten Telegrammes gehen

uns heute noch die ſolgenden Nachrichten zu
New York 25 März Der Miſſ iſſippi bei New Orleans

ſteht gegenwärtig um einen Zoll höher als er jemals vorher
geſtanden hat Die Dämme ſind längs des ganzen Laufes des
unteren Fluſſes vielfach durchbro ſchen und die Niederungen
ſind infolgedeſſen überſchwemmt Stellenweiſe hat der Fluß
jetzt eine Breite von 50 bis 100 engl Meilen Faſt allenthalben
unter Kairo herrſcht großer Nothſtand Jn New Orleans iſt die
Lage ſo kritiſch daß im Repräſentantenhauſe eine Reſolution ein
gebracht worden iſt welche vorſchlägt dem Kriegsſecretär 300,090
Doll zur Verhinderung einer Ueberſchwemmung daſelbſt unver
züglich zur Verfügung zu ſtellen Man glaubt daß die dies
jährige Fluth die ſchlimmſte ſeit Menſchengedenken
ſein wird da jeder Nebenfluß hoch angeſchwollen iſt und
in mächtigen Fluthen in den Miſſiſſippi ſich ergießt

New York 26 März Depeſchen aus Louiſiang melden
daß die Hilfe des Staats für die von der Ueber
ſchwemmung im Thale des Miſſiſſippi Betroffenen
nothwendig ſei damit ſie nicht des Hungers ſterben

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c in un

unter Angabe der Quelle geſtattet

t Aſchersleben 27 März Nachdem in letzter Stadt
verordnetenverſammlung die von der Militärbehörde geforderte
Erweiterung des Reitfeldes und ſchleunige Einrichtung von
Maſſenquartieren bewilligt worden muß es umſomehr verwundern
daß heute die Kabinetsordre eingetroffen iſt laut welcherdas hieſige Huſarenregiment mit dem 30 Sept c nach
Stendal verlegt werden ſoll

HK Torgau 27 März Infolge der Erkrankung einesKindes des Kaſtellans Vogelreuter an Sihbtheritiß ſind die in
dem betreffenden Gebäude befindlichen Schulanſtalten höhere
Töchter und Bürger Mädchenſchule um eine d hat
dieſer Krankheit zu verhüten auf höhere Anordnung von heuteab bis auf weiteres zunächſt bis übermorgen geſchloſſen
worden Bezugnehmend auf meinen Bericht die letzte
Abiturienten Prüfung am Mag Gymnaſium betreffend
kann ich heute ergänzend mittheilen daß ein wegen plötzlich ein
getretener Erkrankung zurückgetretener Abiturient in Gegenwart
des Patrons Herrn Bürgermeiſter Horn in einer geſtern ſtatt
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undenen Nachprüfung das Examen beſtanden hat Heuteden feiern rn enten im Theaterſaale ihren Abſchieds
kommers

T Nordhauſen 27 März Der 8 141 des trafen
edrobedroht denjenigen mit Gefängniß von drei Monaten bis zu drei

Jahren der einen deutſchen Soldaten zum Deſertiren
verleitet oder die Deſertion deſſelben vorſätzlich be
fördert Der Verſuch iſt ſtrafbar Die hieſige Strafkammer
hatte ſich geſtern mit dieſer Strafbeſtimmung zu befaſſen Jm
vergangenen Jahre nämlich wurde von der Ober Erſatzkommiſſion
hierſelbſt der 21 jährige Tiſchler Heinrich Karl S uaus Kleinbodungen zum Militärdienſt Jnfanterie ausgehoben
Als im Oktober die Zeit des Eintritts herankam wurde dem
Sch gar wehe um s Herz denn es gut die Trennung von einer
Braut Lieber nach Amerika als Soldat ſein meinte er

tte nun noch einen um zwei Jahre jüngeren Bruder Namens
arl Heinrich Scheinhardt ſeines Zeichens ein Fleiſcher der

in Haynrode Kreis Worbis wohnte Dieſer erklärte ſich bereit
für ſeinen Bruder im ſtehenden Heere zu dienen Er nahm die
Papiere deſſelben an ſich Mutter Bruder und die Braut des
letzteren geleiteten ihn bis Bleicherode Hier beſtieg er den Eiſen
bahnzug und fuhr nach Sondershauſen wo er ſich zu ſtellenhatte Hort wurde nun Karl Heinrich Scheinhardt als Heinrich
Karl Scheinhardt eingekleidet und nach Straßburg befördert wo
er dann Rekrut war Allein das Soldatenſpielen behagte dem
falſchen Rekruten nicht und als nun die Weihnachtszeit kam da

wollte er lieber zu Muttern zurück Seine Aeußerungen daß
er gar nicht zu dienen brauche wenn er nicht wolle brachten die
Sache an den Tag und Der wahre Rekrut nämlich der Tiſchler
Heinrich Karl Scheinhardt wurde eingezogen und am 23 Jan d J
vom Kriegsgericht wegen Fahnenflucht mit 6 Monaten Feſtung
beſtraft auch in die zweite Klaſſe verſetzt der liebenswürdige
Bruder Karl Heinrich Scheinhardt jedoch wurde der hieſigen
Staatsanwaltſchaft überwieſen Die Strafkammer hat geſtern
gegen ihn nachdem er bereits am 16 Jan wegen Sittlichkeits
vergehens zu 3 Monaten Gefängniß verurtheilt worden auf eine
Zuſatzſtrafe von 1 Monat Gefängniß erkannt

K Aus dem Bitterfelder Kreiſe 27 März Die Stein
kohlengrube Karl Moritz zu Plötz am weſtlichen Ende
unſeres Kreiſes welche ihren Beſitzern bis vor wenigen Jahren
erhebliche Schätze in den Schooß ſchüttete gelangt am 15 Mai
d wie wir vernehmen im Wege der Zwangsvollſtreckung

um Verkauf Der Rückgang der Grube hat ſeinen Grund haupt
ächlich in dem verminderten Heizwerth der jetzt noch vorhandenen

Steinkohle
S Naumburg 27 März Unſere Polizei Behörde hat ſeit

einiger Zeit die erſten ſtren gen Reviſionen der Schankgefäße
in den Weinſtuben und Reſtaurationen vorgenommen und dabei
eine große Anzahl ungeaichter Gefäſſe in einer einzigen Wein
ſtube allein 17 Stammgläſer konfiscirt Die ſeit ſechs
Wochen vermißte mit Epilepſie behaftete Tochter des vormaligen
Gaſtwirths Rockſtroh zu Goſeck iſt dieſer Tage todt in der

Saale gefunden und in Goſeck beerdigt worden
Aus dem Thüringer Walde 26 März Der Schnee

fall war geſtern und heute ſo bedeutend daß die Schneehöhe auf
dem Kamme unſeres Gebirges wohl W 15 bis 20 Zoll
beträgt Die den Rennſteig kreuzenden Poſten trafen am heutigen
Tagezimit 1 bis 2ſt ng An Orten die1500 und mehr Fuß über dem Meeresſpiegel liegen wird der
Schlitten benutzt Früh 7 Uhr ſtand das 80theilige Thermometer
12 Grad unter mittags auf 0 Windrichtung NW VierLehrer Suhl s geben am 1 April v 1 Juni ihre bisherige
Stellung auf um Dienſte an den Stadtſchulen Erfurt s zu neh
men Auf den Brennholzauktionen d J wurden beſſere

als im vorigen Jahre erzielt beſonders Fichtenholz war
geſucht

Vom Ober und Nordharz 27 März Nachdem wir
vom 11 bis 20 d auch hier wahre gehabt früh
5 10 mittags 10 16 in der Sonne bis 31 9 Wärme iſt jetzt
ſtarker Schneefall gefolgt Seit einigen Tagen bereits liegt
der Schnee über 1 Fuß hoch und in vorleßtzter Nacht iſt noch viel

mr Stillſtehende Waſſer haben eine anſehnliche
Eisdecke Die bereits zurückgekehrten Sommervögel wenigſtens

ſolche die auf Jnſekten angewieſen ſind meiſt dem Hungertode
verfallen Jn den Thälern iſt geſtern bei 19 Wärme leichtes
Thauwetter eingetreten Wind NO

I Erfurt 27 März Vorgeſtern nahm ſich der Gemeinde
und Amtsvorſteher Rehſe in dem benachbarten Melchendorf
jedenfalls in einem Anfalle von Geiſtesſtörung durch Erhängen
in ſeinem Hauſe das Leben

Schönebeck 27 März Der h Lütke im Ge
ſchäfte des Höpfner hier hat ſich heute früh durch einen
Revolverſchuß entleibt Die Veranlaſſung zu dieſem Schritte
iſt noch nicht bekannt

y2 Mühlhaufen 27 März Heute früh wurde im Mühl
der Unſtrut an der Feldmühle vor dem Rechen die

ittwe Rebecca Tuchſcheer von hier todt aufgefunden
Unzweifelhaft liegt ein Selbſtmord vor Die Motive des
Schrittes dürften in Furcht vor einer Strafe welche die Frau

ſt zu verbüßen hatte zu ſuchen ſein Eine Tochter der
Verſtorbenen die Ehefrau Anhalt entleibte ſich im vergangenen
Jahre in gleicher Weiſe und zwar vermuthlich ebenfalls aus
urcht vor Strafe Die Wittwe Tuchſcheer iſt außerdem die
Lutter des im Zuchthauſe zu Halle verſtorbenen Handarbeiters

Theodor Tuchſcheer welcher im Jahre 1875 den Polizeidiener
Koch hierſelbſt erſtach und durch das Schwurgericht zu Heiligen
ſtadt zum Tode verurtheilt dann aber zu lebenslänglicher Zucht
hausſtrafe begnadigt wurde

2ſtündiger Verſpätung ein

Der in das Pfarramt zu Niederbeuna berufene ſeitherigeSuperintendent der Diözeſe Naumburg Pfarrer Stöcke in Grot
eng iſt wie der evangeliſche Oberkirchenrath bekannt giebt zum
uperintendenten der Diözeſe Merſeburg Land Regierungs

bezirk Merſeburg beſtellt worden

Die magdeburger Rennen ſind auf den 13 u 14 Juli
feſtgeſetzt Das nächſte Rennen auf dem Boxberge bei Gotha
ndet am 3 Juni dritter Pfingſrteiertag das folgende größere
ennen daſelbſt am 10 u 11 Aug ſtatk

Der Eiſenbahnunfall bei Zahna am Abend des 24 d
at nicht nur ein wie urſprünglich mitgetheilt war ſondern zwe
Lenſchenleben vernichtek Außer dem ſchon genannten

Hilfsbremſer iſt wie der Ztg geſchrieben wird noch
ein Viehtreiber deſſen Perſonalien nicht ſogleich feſtgeſtellt
werden konnten todt unter den Trümmern der Wagen hervor
gezogen worden

Auf der zeitzer Straße in Mark Sahnauer Flur iſt wie
die Zeitzer Ztg berichtet am Sonnabend vormittag von einem
bisher noch nicht ermittelten Manne ein Raubanfall gegen ein21 jähriges Mädchen das vom Wochenmarkte in Zeitz nach Thon

uſen zurückzugehen im Begriffe war verübt worden as
hädchen führte ca 18 M Geld bei ſich welches ihm der Straßen

räuber abnahm

Deſſau 27 März Landgraf Friedrich Wilhelm vongeh enKaſſel iſt mit Gefolge Jeute zum Beſuch am Herzog

lichen Hoſe hier eingetroffen
W Aeipaig e März Jn dem Vororte Volkmarsdorf

hat heute früh ein Mordverſuch ſtattgefunden Ein neunzehn
riger Markthelfer Namens Lorenz der ſich einer Unter

chlagung ſchuldig gemacht hatte war dieſerhalb mit ſeiner Braut
der ſiebzehnjährigen Stäginann zerfallen Möglicherweiſe iſt er
nun über die ihm von letzterer gemachten Vorwürfe ärgerlich
geworden kurz er gab heute früh auf das Mädchen drei Schüſſe
aus einem Revolver ab und verwundete daſſelbe ſchwer am Leibe
Der Menſch wurde verhaftet

Er unter b Jnkognito einer Gräfin von Hohenembs zu mehr

Vermiſchtes

gbend mit ſeiner Töchter der Großherzogin von
Benefiz Vorſtellung für Fräulein

inon in der Operette Nanon im berliner S beiwohnen Für dieſen erſten kaiſerlichen Beſuch hat der Beſitzer
des Theaters Kommiſſionsrath Großkopf eine eigene königliche
Loge berrichten laſſen welche mit ſolch iuxuriöſer gehe aus
geſtattet iſt wie ſie kein zweites Theater der Reſidenz auf
uweiſen hat Die Vorderfront des Theatergebäudes und der
latz vor demſelben werden feſtlich dekorirt und elektriſch er

leuchtet ſein

Die Kaiſerin von Oeſterreich, welche bekanntlich

wöchentlichem Aufenthalte in Wiesbaden eingetro en iſt dortzwar ängſtlich bemüht die Augen der Oeffentlichkeit an ch ab

zulenken und jedes höfiſchen Prunkes entkleidet das Leben eines
einfachen Kurgaſtes zu führen trotzdem iſt ſie aber der Gegenſtand
einer fortgeſetzten Wißbegier des Publikums welches namentlich

ſpor
begnügt ſich
Dieners anſtrengende Ausflüge in die weitere Umgebung der
Stadt nach dem herzogl naſſauiſchen Jagdſchloſſe Platte den
Taunusbädern Schwalbach und Schlangenbad u ſ w zu machen

Uebungen in welchen ſie es zu einer bei einer Frau gradezu er

eigens einen tüchtigen Fechtmeiſter aus Heidelberg kommen laſſen
unter deſſen Beihilfe ſie täglich in einem beſonders hergerichteten
Raume Fechtübungen abhält die mitunter ſo lange ausgedehnt
werden daß die Hand manches männlichen Fechters in derſelben
Zeit längſt erlahmt wäre Außerdem hat ſie ſich ein beſonderesTurnkabinet einrichten laſſen in welchem ſie täglich gymnaſtiſche
Uebungen vorzunehmen pflegt die dem Körper jene Elaſtizität
und Friſche geben welche man an der kühnen Reiterin oft genug
u bewundern Gelegenheit hat Mit den in Wiesbaden lebendenttanehe Perſonen tritt die Kaiſerin möglichſt wenig in
erührung bis jetzt hat ſie nur die bereits den ganzen Winter dort

weilende Prinzeſſin Luiſe von Preußen ei
zen Friedrich Karl ſowie die Prinzeſſin Eliſabeth von Schaumburg
Lippe beſucht Jn Audienz wurden von ihr empfangen der Großherzog von n ſowie Prinz Alexander von Heſſen die zum
Beſuche der Kaiſerin am Sonntag von Darmſtadt herüber kamen
Prinz Nikolaus von Naſſau der jüngere Bruder des depoſſedirten
Herzogs Graf Eltz und der bekannte ariſtokratiſche Schriftſteller
Frhr v Ompteda eine persona gratissima bei der deutſchen kron
prinzlichen Familie Das Hoftheater beſucht die Kaiſerin gar
nicht von den ihr durch die Jntendanz angebotenen Plätzen hat
ſie nur einige für die Erzherzogin und das Gefolge angenommen
früh ſucht ſie ſchon die Ruhe auf um mit Tagesgrauen wieder
das Bett zu verlaſſen und ſich ihren anſtrengenden aber den

ungemein ſtählenden Liebhabereien von neuem hingeben
zu können

4F Werthvolles Geſchenk Wie uns aus London mit
getheilt wird hat Herr G E Schwabe früher in Liverpool und
Henleyon Thames wohnhaft der Stadt Hamburg ſeine ganze
prächtige Gemäldeſammlung
Herſtellung einer Gallerie zur Aufnahme der Gemälde zum Ge
ſchenke gemacht ſchaut enthält einige der ſchönſten
Meiſterſtücke der engliſchen Schule welche während der letzten
20 Jahre gemalt worden ſind

Herwegh Denkmal Die ſozialdemokratiſche Partei in
Baſel läßt Georg Herwegh ein Denkmal ſetzen Am 20 April
ſoll daſſelbe auf dem Friedhofe der Stadt enthüllt werden

Ein franzöſiſches Urtheil über Deutſchland
Mr Simon Legrand Maire von Auchy Dep Du Nord hat

vor kurzem mit mehreren Freunden Jngenieuren Chemikern und
Großinduſtriellen eine Studienreiſe nach Deutſchland gemacht
über welche er an mehrere pariſer Zeitungen in einer längeren
Zuſchrift u a folgendes mittheilt

Für uns handelte es ſich vornehmlich um die mit dem Ackerbau
ſo I verknüpfte Zuckerfrage Wenn wir heute nicht von unſeren
Nachbarn lernen ſo wird die Wahrheit über ſie bald zu ſpät

und Melaſſe es überſchwemmt die Weltmärkte und während jen
ſeits des Rheins die Zuckerproduktion in erſchreckendem Verhältniß
zunimmt ſinkt die unſrige in demſelben Maße Auf das ab
gedroſchene Argument der deutſchen Auswanderung geſtützt bildet
man ſich ein das Land ſei arm der Hilfsmittel entblößt durch
den Kampf ums Daſein zum Kriege gedrängt Dies iſt einer der
Jrrthümer für welche wir noch büßen könnten und wer zuerſt
von einem Sedan der Jnduſtrie ſprach hat ſich eines ſehr rich
tigen Ausdrucks bedient J t
ſo reich daß ſie ihre Ackerpferde bis 2000 Fres bezahlt und der
Boden ſteigt jeden Tag im Preiſe ein ſicheres Kriterium un
beſtreitbaren Wohlſtandes Bei uns ſinken die Grundſtücke da
gegen ſtetig im Werthe Während unſere Zuckerfabriken ſich ent
muthigt und ohnmächtig ſchließen und die ehrenfeſteſten Häuſer
für ihre Handelsehre zittern welche durch beſtändige Kriſen unter
raben wird erheben ſich dort drüben auf allen Seiten neue
tabliſſements mit einem auserwählten hochgebildeten Perſonal

deſſen Stärke in einem unausgeſetzten adpritt ruht Während
wir eine kurzſichtige Geſetzgebung erdulden kümmert ſich die
deutſche Regierung um das Intereſſe ihrer Angehörigen und
ſchützt ſie mit allen m liche eitteln Jn jenem Lande deſſen
Geſchichte bei uns von Romanſchriftſtellern geſchrieben wird
nimmt der Wohlſtand dermaßen zu daß es endlich Zeit iſt die

re von ſeiner Armuth zu zerſtören mit der man die Un
wiſſenden in Schlaf wiegt Ein Beiſpiel genüge um zu
zeigen wie ſehr unſere Jnduſtrie gefährdet iſt Jn Berlin traf
ich mit einem großen lyoner Seidenfabrikanten Amen Er
a die Abnahme der Beſtellungen in Deutſchland der Sorg
oſigkeit ſeiner Reiſenden zugeſchrieben und war ſelbſt gekommen

Da fand er bei ſeinen bisherigen Kunden faſt ſo ſchöne Kleider
ſtoffe wie die ſeinigen welche ſie deutſchen Fabrikanten zu nied
rigen Preiſen abgekauft hatten Andererſeits kann ich verſicherndaß es in Roubaix Häuſer giebt die ſogenanntes RoubaixTuch

kaufen welches aus De kommt Wir führten früherMöbel aus jetzt iſt uns der deutſche Markt verſchloſſen

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Jn einer am 26 d ſtattgefundenen Aufſichtsrathsſitzung der Deutſchen

e vent peegyws pro 1883 vorgelegt eine Dividende
wird nicht vertheilta ſ ſelrs Stadtbahn n die Herren Marcks und Balke in Berlin
iſt am 25 d in Kaſſel eine Aktiengeſellſchaft Kaſſeler Stadtbahn mit einem
en von 500,000 M 1000 Aktien zu 500 ins Leben gerufen
worden

Nach einem londoner Telegramm des Frankfurter Journals iſt in einer
von Intereſſenten am 27 d in London abgehaltenen Verſammlung die
Alizärin Konvention auf neuer Baſis konſtituirt wordenKuveg 27 Marz
bahn iſt auf 7 Proz feſtgeſetzt
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Kroppenstäcdit Oo V achf G Schaüble gr NMärkerstrase 5
empfiehlt ſein reichhaltiges Lager von nur guter und moderner Arbeit hochelegante Pmnereigrichgege ſtets am Lager bei

e in en und er prompt und billig Alle bei mir gekauften Möbel liefere ich re ins Haus

Fadüpen Regte

zurückgesetzte Muster und einzelne Stücke
empfehlen

zu bedeutend herabgesetzten Preisen

M Huth Co

Grosse irichstrasse I
G W eilseh Nachf

empfiehlt ſein großes Lager in

Damen und Kinder Mänteln
Umhängen Jaquettes und Dolmans

für Frühjahr und Sommer
J zu anerkannt billigſten Preiſen

e Tuanſendfache Auswahl
nur modernſter und aparter Berliner und Pariſer Facons

Specia Gehß Kür Mäntel
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n

h s J

T Confrmanden Jaguettes

grosse Steinstrasse S

Neues Systemfür Mann
in den reſectSalleſche

S ial Einbänden
See ee Gesane c er aft elegant

Berliner e e Durch neu er baute Poersonen
v fundene Zzuver durch diese Me
lässige Mess thode ein demHeinrich Guncllach Dich dprei u Papierhandlung apparats bat e Brperian

Bre leſraß aſte 3 die Herren nau sitzendesWaäsehe Oberhemd zu 7Braneche Hefern Dieses 78 en ra er einen enormen Systom hat sich
43 Fortschritt auf s Vorzüg eerrungen lichste bewährt 3Neben allen übrigem Baneiſen offerire ich Es ist fortan mit und ist demzu tHartwich Eisenbahnschienen Sicherbeit fur ſolgo von Aen235 mm hoch gebraucht aber auf ungeſchwächte Tragkraft jede Figur grössten Städtenkg z den t als r ureiet u golbat für be des In und Ausecke am beſten geeignet neben gſten rägern noſtets bedeutend wohlfeiler sonders 4 T bereitsstarke un aufgenommenOtto Noitseoh Jngenieur Halle a rege voräanSpecialfabrit für Eifenbauten

Baneiſenlager en gros

Zn Hochzeitsgeschenken
empfehle in z bedeutender re zu billigſten Preiſen

Bedarfs und Luxusartikel in Lampen Haus und

Pei ſeder Bertelng Rofere ich ein Probebema

j voran damit sich jeder von dem exacten Sitz
vpoersönlich überzeugen kann Die Modellzeich 9 4 9

r 7 n nung bleibt für e reserirt e e
KüchengeräthenMoritz Mönig Rathhausgaſſe 9 Ida Böttger Prüderstrasse 17 2

Tapeten und Borden eempfiehlt in größter Auswahl zu billigſten Preiſen

Hermann Bischof45 Große Ulrichſtraße 45

Fabrik für Eilen und

5 as Fetten Knaben

Garderobe Magazin

Wellblechconſtructionen z ripzigerſtr 6ine dem

F D Seidler goldenen FöwenLindenan Leine Albertſtraße 19 Se aute z e Paletotsrer etJ S e en e S 7 Elegante ehe ineZ z on rage uPlatten Auker 2e mit VicheleseGeften fr Kinderwagen nPreiſenvon W W BergerS meerſtr 15 und Poſtſtraße

S Reichſte A r lene e alen Neuheiten r Kokbüaaren zu den

e e BGarcdinen Resteaugene Hum Ankauf m huebate un in
Steingut und Topfwaarenhand

on c Kinderwagenſabriß Cuetav Reiling Vach h n e h ne

gen et h ſten Zwirn engl Täll Mull mit Täll anerkannt beste Bureau u ComptoirfederA Knabe roßer Schlamm Z ſowie nern Aaner hafteinzelne abgepaßte Feuſter 9 Krause Feipaigerſtraße 31
Halle den 29 März Nachmittags 4 Uhr empfiehlt zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen e e

1 Kem grossen Saale S Franeke schen Stſftungen Familien NachrichtO O R G S F 1 0 J e 6 Todesanzeigeo Jm Glauben an ſeinen Erlöſer ſtarb

vom heute nach langen Leiden der RentierSangoronor aes Realaynanaeimns neerrn un er mmendorhf denmer aus Leipzig des Frl Krütgen und u hiesigen Bekanntmachung Die trauernden
Eramm e e e Um 1 B Der Verkauf des Rudolph Kahv ſchen Cöneurswagarenlagers Rache ättag e Pnnng eh findet Sonntag

Johann Huss Oratorium von O Löwe x VI ichetfrasse 52 ABillets zu nummerirten Plätzen à 1 und zu unnummerirten wird fortgeſetzt Für den verantwortlichà 50 4 in der Waisenhausbuchhandlung Schülerbillets à 30 4 ebenda und Am Lager befinden WBut noch Kleiderſtoffe in Wolle und Seide König in Halle
beim Hausmann der Schule Der Ertrag ist zu milden bestimmt Möbeleſtoffe Sammete r e Doubles und Plüſche Tiſchdecken

Schrader Umſchlagetücher und Damen Mäntel e Expedition Neue Promenade 1
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen
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